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Grundidee des Entwurfes ist es, das automatische Parkhaus unabhängig vom Gebäude zu 
betrachten, so daß es, sollte es nicht mehr benötigt werden, rückstandslos abgebaut und 
an anderer Stelle wiedererrichtet werden kann.  
Das Parkhaus steht daher im Zentrum und wird von einem flexiblen Traggerüst in Holz-
Beton-Verbundbauweise umschlossen. Sobald das automatische Parkhaus demontiert 
wurde entsteht an seiner Stelle ein großzügiger, voll begrünter Lichthof. Zwei Sanitärkerne 
mit Fluchttreppenhaus sowie zwei außenliegende Treppenhäuser mit Aufzug sorgen für eine 
optimale Erschließung der flexiblen in Holzbauweise erichteten Nutzungseinheiten. Große 
Teile des Traggerüstes sind absichtlich leer geblieben und sollen in einem partizipativen 
Prozess von den Anwohnern mit Leben gefüllt werden. Langfristig kann aber auch, je nach 
Bedarf, die volle Geschossfläche des Traggerüstes ausgebaut werden. 
Auf dem Dach befindet sich eine öffentliche Gartenfläche auf der sich die Anwohner kleine 
Parzellen anlegen können. Als Identitätsstiftendes Element schlagen wir die Anlage eines 
Weinbergs vor. 
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